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Wir wünschen ein frohes Fest
und viel Glück im neuen Jahr!

Messerschmittring 42½

86343 Königsbrunn

Telefon: 08231/98977-0

www.zwick-rolladen.de

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN KÖNIGSBRUNN
www.gruene-koenigsbrunn.de

Die Stadt Schwabmünchen wünscht allen
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und
gesegnetes Weihnachtsfest und ein
gesundes, glückliches Jahr 2020.

Lorenz Müller, Erster Bürgermeister

Wir bedanken uns bei allen

Kunden für das entgegengebrachte

Vertrauen und wünschen Ihnen ein

geruhsames Weihnachtsfest und

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Reisebüro Kaddur
Raiffeisenstr. 2

86830 Schwabmünchen

Telefon 08232/90260

rsbkaddur@yahoo.de

Vielen Dank
für Ihr Vertrauen.

Allen unseren Kunden,Freunden und Be-
kannten wünschen wir frohe Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr.

Ihr starker Partner im Bereich Dachbau und Holzbau

WieDemann & BZDuch Gmbh

Dach- unD

FassaDenproFis

Wir wünschen …

… ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein
frohes neues Jahr 2020!

Gutenbergstraße 8 • 86399 Bobingen
Telefon 08234/420500 • Fax 08234/420501

info@die-dachprofis.com • www.die-dachprofis.com

Dankeschön!
Liebe Kunden, wir möchten uns
herzlich für Ihr Vertrauen in unser

Unternehmen bedanken.

Wir wünschen Ihnen allen und Ihren

Familien ein schönes und gesegnetes

Weihnachtsfest
und die besten Wünsche für das

neue Jahr 2020

Wir wünschen all unseren Kunde

Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfes
und viel Glück
im neuen Jahr!

en,

Peter-Henlein-Str. 8
86399 Bobingen
Telefon (08234) 1435
info@shk-makosch.de
www.shk-makosch.de

Der Bürgermeister der Gemeinde Graben
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern
auch im Namen des Gemeinderates

ein frohes Weihnachtsfest

und viel Glück im neuen Jahr

Andreas Scharf
1. Bürgermeister der Gemeinde Graben

FRÖHLICHE WEIHNACHTEN!

Wie sich die Knospen
des Barbarazweiges
bis Weihnachten öffnen,
so soll sich auch der
Mensch dem kommenden
Licht auftun.



Jedermann (Peter Sedlacek) und seine Buhlschaft (Katharina

Liebel) boten im „Jedermann“ eine Glanzleistung. Foto: Fischer

Zum Bobinger Stadtfest gab es in diesem Jahr eigene Strohhü-

te. Foto: Elmar Knöchel

Bis zum Bersten gefüllt war der Rathausplatz am Ende des Umzugs. Viele Schaulus-

tige hatten sich den Bobinger Festhut aufgesetzt. Foto: Anja Fischer

deshalb zur Chefsache ernannt. So
haben die Umbau- und Anbauarbei-
ten im Kinderhaus Regenbogen be-
gonnen. Weiter plant die Stadt den
Neubau einer sechsgruppigen Kin-
dertagesstätte an der Wertachstra-
ße.
Aber auch im Bereich Sicherheit

tut sich etwas. In direkter Nachbar-
schaft zur Wertachklinik soll eine
moderne Rettungswache errichtet
werden.
In die Gänge kommt ebenfalls der

Freizeitbereich. Hallen- und Frei-
bad werden in den nächsten Jahren
durch ein großes Ganzjahresbad, in
dem sowohl die ganze Familie als
auch Sportschwimmer auf ihre Kos-
ten kommen, ersetzt. „Das ist unser
kommender Schwerpunkt“, so
Müller. Auf die Kosten angespro-
chen, meint der Bürgermeister: „Es
besteht immer der Fluch der ersten
Zahl. Wir rechnen derzeit mit rund
18 Millionen Euro.“

der Ecke Greif-/Koloniestraße sind
36 Wohneinheiten und eine Tiefga-
rage für rund acht Millionen Euro
entstanden. „Damit holen wir beim
Bestand an Sozialwohnungen auf“,
bilanziert Müller.
Eng mit dem Jahresrückblick ist

die Vorausschau verbunden. Nicht
zuletzt, weil viele Projekte 2019 an-
gestoßen worden sind, die dann im
kommenden Jahre umgesetzt oder
in Angriff genommen werden sol-
len.
So entstehen im Neubaugebiet

Point IV am Schwettinger Weg 48
Bauplätze, vor allem für Einfamili-
enhäuser. Die Fertigstellung des
Areals sei für Herbst 2020 geplant,
informiert der Bürgermeister.
Als Herzensangelegenheit be-

zeichnet er die Aktivitäten um wei-
tere Kinderbetreuungsplätze. Der
Bedarf wachse auch in Bobingen
schneller als das Angebot, stellt
Müller fest. Dieses Thema habe er

chen Kommunen als wichtiges
Hilfsmittel für eine kontinuierliche
und tatsächlich nachhaltige Energie-
und Klimaschutzpolitik bewährt
hat.
Kein Grund zur Panik sieht Mül-

ler bei der Finanzlage der Stadt. Mit
einer Pro-Kopf-Verschuldung von
rund 700 Euro liege Bobingen im
guten Mittelfeld. In den vergange-
nen Jahren hat die Stadt Schulden
tilgen können. Damit sei Bobingen
für die kommenden Jahre in der gu-
ten Situation, auch finanzielle He-
rausforderungen zu meistern.
Bewirkt hat die Stadt auch etwas

auf kommunaler Ebene. Bernd
Müller verweist in diesem Zusam-
menhang auf das Baugebiet Sied-
lung-Nord im Bereich nördlich der
Herbststraße. „Hier sind mittler-
weile alle Grundstücke verkauft“,
sagt er. Bobingen hat zudem den
Ruf aus der Bevölkerung nach be-
zahlbaren Mieten vernommen. An

der Rathauschef. Als weitere Signal-
geber nennt Bernd Müller das Kon-
zert mit Konstantin Wecker und
Band, die Ausstellung zum 120-jäh-
rigen Geburtstag des Reinhartshau-
ser Künstlers und Pädagogen Josef
Dilger unter dem Motto „Familien-
schätze“ in der Galerie im Rathaus,
den Internationalen Frauentag so-
wie das 50-jährige Bestehen der
Städtepartnerschaft mit der franzö-
sischen Gemeinde Aniche. Auf viel
Resonanz seien zudem die Blau-
lichttage mit Feuerwehr, Polizei
und Bayerischem Roten Kreuz rund
ums Feuerwehrhaus sowie die erste
Seniorenmesse im Laurentiushaus
gestoßen.
Für weites Aufsehen hat die Ver-

leihung des European Energy
Award an die Stadt Bobingen durch
Umweltminister Thorsten Glauber
gesorgt. Der Preis ist ein europäi-
sches Qualitätsmanagementpro-
gramm, das sich bereits in zahlrei-

rung beteiligt hat: „Von den Akteu-
ren und Veranstaltern bis hin zu den
Zuschauern und Zuhörern.“ Die
kommunale Verwaltung mit dem
Kulturamt an der Spitze sei ebenso
eingebunden gewesen wie Vereine,
Verbände, Organisatoren und Pri-
vatpersonen. „Das hat ein unwahr-
scheinliches Gefühl des Miteinan-
ders erzeugt und das Wirgefühl vor
Ort nochmals gestärkt“, freut sich
Müller.
Als Höhepunkt des Stadtjubilä-

ums bezeichnet der Bürgermeister
die Geburtstagsparade, die sich mit
mehr als 2000 Mitwirkenden und
rund 85 Zugnummern über den
Kirchplatz bis hin zumRathausplatz
schlängelte.
Überall seien die Festabzeichen –

Strohhut und Fächer – zu sehen ge-
wesen, blickt Müller zurück. „Ein
rundum sympathisches Festjahr, bei
dem sich Bobingen als richtige Mit-
machstadt entpuppt hat“, resümiert

VON SIEGFRIED P. RUPPRECHT

Bobingen Die mehrmonatigen Ver-
kehrsbehinderungen auf der Lin-
dauer Straße in Bobingen sind schon
vergessen, ebenso die lange Sper-
rung der Wertachbrücke an der
Krumbacher Straße. Was von 2019
in Bobingen in Erinnerung viel stär-
ker bleiben dürfte, sind die vielen
bunten Veranstaltungen zur Feier
der Stadterhebung vor 50 Jahren.
Auf das künftige Stadtbild wirken

sich zudem viele Hochbauprojekte
aus: das Wohnhaus des Ringeisen-
werkes an der Wertachstraße zum
Beispiel, das neue Pflegeheim der
AWO im Süden der Stadt, die priva-
ten Wohnanlagen, die an der Hoch-
straße alte Höfe ablösen, oder die
neue soziale Wohnanlage an der
Greifstraße. Viele Rohbauten schos-
sen in die Höhe und werden bald be-
zogen, soweit nicht schon jetzt erste
Gardinen an den Fenstern anzeigen,
dass hier wieder Menschen ein neu-
es Zuhause in Bobingen gefunden
haben. Vorerst nur auf dem Papier
wuchs das Projekt eines neuen
Ganzjahresbades anstelle des beste-
henden Aquamarin. Seine Kosten
werden den im Frühjahr neu zu
wählenden Stadtrat vor große He-
rausforderungen stellen.
2019 ist in Bobingen gut gemeis-

tert worden. Bernd Müller gerät
richtig ins Schwärmen, wenn er zu-
rückblickt: Die 50-Jahr-Feier der
Stadt habe bis dahin noch nicht ge-
kannte Akzente gesetzt. „Allein die
grandiosen Aufführungen der Thea-
ter-Schmiede von Hugo von Hof-
mannsthals berühmten Mysterien-
spiel Jedermann unter der Regie von
Ingrid Schmid mit 75 Mitwirkenden
hat 2019 einen nachhaltigen Kultur-
höhepunkt gesetzt.“Weit über 1000
Besucher wurden alleine von den
beiden Veranstaltungen auf der
Festbühne des Rathausplatzes in
Bann gezogen.
Stolz ist das Stadtoberhaupt ins-

besondere darauf, dass sich an den
Feierlichkeiten die ganze Bevölke-

Ein ganzes Jahr in Feierlaune
Jahresrückblick Das Stadtjubiläum hat Bobingen viele bunte Impressionen beschert. Auch der soziale Wohnungsbau zieht kräftig an.

Und es steht ein 18-Millionen-Euro-Großprojekt an
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Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue JahrWir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Bobingen, Stadtratskandidaten

Weihnachts- und
Neujahrsgruß

Ihr

Bernd Müller � Erster Bürgermeister

Die Stadt Bobingen wünscht

allen Bürgerinnen und Bürgern

frohe Weihnachten.

Für das Jahr 2020 viel Glück,

Erfolg und vor allem Gesundheit.

Die FW Freie Wähler Wählervereinigung Bobingen e.V.

wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern im

Stadtzentrum und den Stadtteilen Bobingens sowie

in den Nachbargemeinden und Nachbarstädten

frohe, weihnachtliche

Festtage und ein friedvolles

und glückliches Jahr 2020!

Armin Bergmann
SPD-Ortsverein

Wir wünschen allen Bobinger Bürgerinnen und Bürgernein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2020!

Bernd Müller
Erster Bürgermeister

Edmund Mannes
SPD-Stadtratsfraktion

O seht in der Krippe im nächtlichen Stall,

seht hier bei des Lichtleins hellglänzendem Strahl

in reinlichen Windeln das himmlische Kind,

viel schöner und holder, als Englein es sind.

peter
Hervorheben


